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wohl durch ihre Legierung .(Silber-Antimon), als auch 
durch eine merkwürdige Barrenform mit verschiede¬ 
nen Einstempelungen von den uns sonst geläufigen 
Münzen ab. 

Ein sehr vielseitiges Sammelgebiet umfaßten die 
kontermarkierten Münzen, von denen der Katalog 
größere Serien (1601—1675) vereinigt. Obwohl hier 
nicht der Ort ist, über die Gegenstempel eine län¬ 
gere Auseinandersetzung zu schreiben, sei doch auf 
einige Punkte hingewiesen. Da Rußland in der Mitte 
des 17. Jahrhunderts größere Silbermünzen selbst 
noch nicht prägte, stempelte man um das Jahr 1655 
im Lande umlaufende deutsche Taler mit zwei 
Stempeln ab, um ihnen im Lande Kurswert zu 
geben, und nannte sie J e f i m k i s (Kat. Nr. 1655 
bis 1657). Bei der Reichhaltigkeit und Mannigfaltig¬ 
keit des deutschen Münzwesens war es unvermeid¬ 
lich, daß Münzen des einen Landes auch in dem 
anderen kursierten. Diese Tatsache wurde offiziell 
durch einen Gegenstempel des betreffenden Landes 
beglaubigt. Städte, die keine Münzen prägten, ver¬ 
sahen in ihrem Weichbild kursierende Münzen an¬ 
derer Gebiete mit ihrem eigenen Stempel. 

Eine mit großer Sorgfalt zusammengestellte 
Sammlung von Medaillen deutscher und ausländi¬ 
scher Freimaurerlogen (Kat. Nr. 1676—-1817) 
enthält zirka 150 Nummern. Eine große Rarität ist 
hier das Mitgliedzeichen der Feldloge Friedrichs zur 
Vaterlandsliebe in Mitau (Kat. Nr. 1783). Diese Loge 
wurde beim Vormarsch des York'schen Korps im 
Napoleonischen Feldzug in Mitau von dem Freiherrn 
H i 11 e r von Gärtringen gegründet. 

Eine Kollektion von Orden und Ehren¬ 
zeichen (Kat. Nr. 1818—1931), darunter eine 
große Zahl für Preußen bestimmter (Kat. Nr. 1842 
bis 1891), von den Freiheitskriegen bis in die neu¬ 
este Zeit, leitet zu den antiken Münzen (Kät. 1932 
bis 2054) über. 

Ein großer Fund von Istrus-Münzen (Kat. 1941 
bis 1994) enthält teilweise bisher unpubliziertes Ma¬ 
terial. Als Seltenheiten hervorzuheben sind von den 

Nachlass Seheimrat 
Man schreibt uns aus Köln: 
Die Aufwärtsbewegung der Bewertungen auf 

dem Kunstmarkt, die sich seit mehreren Monaten 
vollzieht, konnte neuerlich bei der Versteigerung 
des Nachlasses Geheimrat Max von Guilleaume 
festgestellt werden, die vom 2. bis 5. November bei 
Math. Lempertz vor sich ging. 

Solche Interessiertheit eines breiten Publikums, 
wie sie bei dieser Versteigerung zutage trat, war in 
den letzten Krisenjahren undenkbar. An allen Auk¬ 
tionstagen war der Lempertzsaal dicht von Kauflu¬ 
stigen besetzt und das gegenseitige Aufbieten ge¬ 
schah nicht schleppend und lustlos, sondern rege 
und temperamentvoll. So kam es, daß Preise erzielt 
wurden, die sich sehen lassen konnten. Unter den 
Gemälden brachte es ein Geflügelbild von 
d'H ondecoeter auf 1700 Mk., ein Figurenbild 
»Das Strafgericht« von V a u t i e r auf 3500 Mk., 
eine Kindergruppe von K. L. Tischbein auf 
1200 Mk., eine Landschaft von L. Munthe auf 
820 Mk., eine Alpenlandschaft von Oswald Achen¬ 
bach auf 1650 Mk. Von den Preisen für alte 
Möbel seien genannt: Holländischer Kleider¬ 
schrank, 17. J., 530 Mk., Louis XIV. Schreibsekretär 
400 Mk., Kl. Louis XVI. Kommode 200 Mk., ein rhei¬ 
nischer Louis XVI. Damenschreibtisch 310 Mk. Flot¬ 
ten Absatz zu durchgängig guten Preisen fanden die 

antiken Münzen die Tetradrachmen von Mende 
(Nr. 2002—2007) aus der Zeit des 5. Jahrhunderts, 
von denen sechs verschiedene Exemplare zur Ver¬ 
steigerung gelangen. 

Die Sammlung schließt mit einem kleinen Nach¬ 
trag, der noch Stahlmodelle anführt, die als Vorlage 
für Wedgewood-Reliefs dienten. Sie geben Bildnis¬ 
köpfe zur Geschichte der Griechen und Römer. Etwa 
um 1800 wurde nach den erwähnten Wedgewood- 
Reliefs in der Königlichen Eisengießerei Gleiwitz 
eine Reihe ovaler Porträt-Medaillen hergestellt. 

Nachstehend die Schätzungspreise eini¬ 
ger seltener Münzen dieser Sammlung (in Mark): 

182 Reiterbrakteat der Pfalzgrafen von Sachsen .... 400 
532 Bremen, dicker Doppeltaler 1642   600 
534 Bremen, dicker Doppeltaler 1660   600 
538 Bremen, Taler 1602 . 450 
719 Dänemark, Christian IV., vierfacher Ausbeutetalier 

1624   800 
782 Polen, Johann Kasimir, Dukat 1651 f. d. Krone . . 1500 
793 Sigismund von Polen und Schweden, Klippe 1595 . 600 
866 Bistum Lübeck, August Friedrich von Holstein, 

Taler 1687   600 
919. Anhalt, Joachim Ernst und Bernhard, Taler 1568 . 400 

1031 Preußen, Friedrich Wilhelm II. als Kronprinz, Gold¬ 
medaille 1780 . 500 

1078 Braunschweig, fünffacher Juliuslöiser 1576 . 600 
1098 Braunsdhweig, Doppeltaler 1636 von August von 

Ratzeburg mit seinen Brüdern Friedrich u. Georg . 400 
1150 Saalfeld, Johann Ernst VIII., Doppeltaler 1687 . . 500 
1168 Siebenbürgen, Georg Ralkoczi, 10 Dukaten 1639 . , 500 
1247 Trautson, Paul Sixtus, 5 Dukaten 1620 . 400 
1315 Dortmund, Doppeldukatenklippe 1717.1000 
1317 Dortmund, Doppeltalerklippe 1640 . 1200 
1319 Dortmund, achteckige Doppeltalerklippe 1717 . . . 500 
1491 Stralsund, Dukat o. J.500 
1516 Genf, Dukat 1654   1200 
2002 Mende, Tetradrachme.750 
2003 Mende, Tetradrachme.1000 
2004 Mende, Tetradrachme., . 600 
2005 Mende, Tetradrachme.600 
2006 Mende, Tetradrachme. 1200 
2007 Mende, Tetradrachme.1000 
2034 Smyrna, Tetradrachme .400 
2051 Kaiser Markus Aurelius, Gold-Quinar.400 
2101 Schlesien-Liegnitz-Brieg, Johann Christian und 

Georg Rudolf, 6 Dukaten 1616.500 

Max von Suilleaume. 
enormen Bestände an Tafelsilber, sowie die großen 
Service- und Gläsergarnituren. 

Nachstehend die namhaften Preise (in Mark): 
Gemälde neuzeitlicher und alter Meister, 

2 Oswald Achenbach, Der Julierpaß. 100:75 cm 1650 
3 Ernst De.ger, Die Verkündigung. 25:34cm .... 900 
5 Carl J u t z sen., Großes' Enten- und Hühnerbild. 38:47 780 
6 B, C, K o e k k o e k, Bewaldete Landschaft. 34:31cm 640 
8 Munthe, Holland. Dorf bei Sonnenuntergang im 

Winter. 64:100cm!. 820 
9 A. N e w e n - D u m o n t, Damenbildnis. 188:80 cm . 160 

10 Gustav Schönleber, Motiv aus Besingheim, . . 640 
12 Stuck, Mädchenbildnis. Dm. 33 . 760 
14 K. L. Tischbein, Kinderbildnis. 35.5:40 cm . . . 1200 
15 V a u t i e r, Das Strafgericht. 62:87 cm. 3500 
16 V e z i n, Zwei kl. Gesellschaftsstücke. 13:18 cm . . 110 
19 Jan Brueghel d. Ae., Kl. vläm. Landschaft. 14:19 310 
20 Cof fermans, Triptychon. 31:22 cm. 410 
21 Deutscher Meister um 1650, Bildnisse des Land¬ 

grafen Maximilian Adam zu Leichtenberg und seiner 
Gemahlin. Je 20.5:13.5 cm . 230 

22 Jacob van Es, Früchtestück. 90:65cm   220 
23 H o n d e c o e t e r, Geflügelbild. 120:144 cm .... 1700 
24 Jan van Huysum zugeschr., Blumen- und Früchte- 

stück. 90:117 cm . 880 
25 Rhein. Meister um 1580, Flügelaltar. 123:166 cm . . 520 
26 Schule Frans Snyders, Sauhatz. 164:232 cm. 420 
27 Anton Zeller, Graf Willi. Friedr. v. Bocholtz . . 145 

Gerahmte Graphik. 
45 E. B e 11, 2 Bl. 100 
46 J. P. Simon, Serie der 12 Monate. 420 
47 Vier franz. Kupferstiche nach Pater.200 


